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Prinz Heinrich von Battenberg Königl ſächſ Se
konde Lieutenant a zuletzt im Königl ſächſ Huſaren
Regiment Nr 18 iſt neuerdings in der preußiſchen Armee

und zwar mit Beibehaltung ſeines Patents als Se
kondelieutenant im m r 1 RheinNr 7 angeſtellt worden Bekanntlich nahm der Prinz Heinſch
rich von Battenberg als ſächſiſcher Offizier ſeinen Abſchied
um ſich an den Hof ſeines Bruders des Fürſten von Bul
garien zu begeben und dort eine hohe Stelle einzunehmen
Dem jungen Prinzen ſcheint es indeß in dem von der Kul
tur noch wenig beleckten Bulgarien nicht beſonders gefallen
u haben da er die Stellung eines einfachen preußiſchennei der eines bulgariſchen hohen Würdenträgers

vorzieht

Unter Bezugnahme auf einen früheren Erlaß vom 28 März
d J hat der Miniſter des Jnnern beſtimmt daß künftig
alle für die Straf und Gefangenen Anſtalten im
Reſſort des Miniſterium des Jnnern erforderlichen Webe
ſt offe zu Bekleidungs Lagerungs und Reinigungs Gegen
ſtänden in den nachſtehend genannten Anſtalten welche zum
dauernden Betriebe der Weberei auf Rechnung der einzelnen
Anſtalten auserſehen ſind durch Gefangene gegen Erſtattung
der Selbſtkoſten einſchließlich eines mit 40 Pfg zu berechnenden
Penſumlohnſatzes angefertigt werden

Es haben für das Etatsjahr 1881/82 und weiter zu fabriziren
A Tuch 1 Die Strafanſtalt zu Lichtenburg und zwar braunes
Tuch für ſich ſowie für die Strafanſtalten zu Halle Delitzſch
Warden und Celle 2 die Strafanſtalt zu Brandenburg und
zwar graues und blaues Tuch für alle Anſtalten und braunes
Tuch für den e gwe ſowie für den Bedarf noch zu bezeichnenderAnſtalten B Sonſtige Webeſtoffe 1 die Strafanſialt zu Warten

burg und zwar den eigenen und den Bedarf der Strafanſtalten
zu Graudenz Kronthal und Fordon ſowie der Strafanſtalt zu
Mewe ſoweit in letzterer nicht die einſtweilen weiter zu be
treibende eigene Weberei den Bedarf deckt 2 die Strafanſtalt
zu Jnſterburg und zwar den eigenen und den Bedarf für die
Stadtvoigtei zu Berlin für die Gefangenenanſtalt zu Breslau
und für die Strafanſtalt zu Rheine 3 die Strafanſtalt zu
Brandenburg und wap den eigenen Bedarf 4 die Strafanſtalt zu Naugard für ſich und die Strafanſtalt zu Moabit bei
Berlin Anklam Rawitſch Görlitz Sagan und Jauer 5 die
Strafanſtalt zu Halle für ſich und die Anſtalten zu Striegau
Lichtenburg Delitzſch Kaſſel Ziegenhain und Diez 6 die
Strafanſtalt zu Rendsburg für ſich und die Anſtalten zu Lüne
burg Lingen Werden und Hameln 7 die Strafanſtalt zu Celle
für ſich und die Anſtalten zu Koblenz Simmern Andernach
Düſſeldorf Kleve Elberfeld Köln Bonn Trier Saarbrücken
Aachen und Siegburg 8 die Strafanſtalt zu Sonnenburg für
ſich und die Anſtalten zu Luckau Brieg Ratibor Kottbus

amm und Münſter Das zu Strümpfen für die Gefangenen
erforderliche Garn ſoll thunlichſt durch Selbſtfabrikation beſchafft
werden mit der Herſtellung deſſelben für ſämmtliche Anſtalten
außer rer welches ſelbſt ſpinnen läßt iſt die Strafanſtalt
zu Lichtenburg beauftragt welche auch das wollene Strumpf
r für ſich und für Halle Delitzſch Brandenburg und
Breslau fertigt während die übrigen Anſtalten letzteres ſich vor
läufig noch wie bisher zu verſchaffen haben Von den Ge
fangenen ſollen außer den gelernten Tuchmachern und Webern
vorzugsweiſe ſolche Jndividuen herangezogen werden welche ſeit
her keinen oder nur geringen Arbeitslohn verdient haben Die
de für das nächſte Etatsjahr hat ſofort zu beginnen
Für das nächſte Etatsjahr wird der Miniſter noch auf Grund
bis zum 1 Dezember d J vorzulegender Scelbſtkoſtenberech
nungen beſtimmen welche Preiseinheitsſätze in Rechnung zu
ſtellen und von den empfangenden Anſtalten zu erſtatten ſind
e g

Halle den 22 Oktober
Offiziell wird uns geſchrieben Bei der fortſchreitenden

Ausdehnung welche die im Jahre 1881 hier ſtattfindende Ge
werbe und Jnduſtrie Ausſtellung nach den bereits vor
liegenden Anmeldungen zu nehmen verſpricht halten wir es für
höchſt wichtig und wünſchenswerth daß die einzelnen Gruppen
ein möglichſt vollſtändiges und überſichtliches Bild von der
gewerblichen und induſtriellen Leiſtungsfähigkeit des Ausſtellungs
gebietes liefern dazu iſt auch die lebhafte Betheiligung der
forſt und landwirthſchaftlichen Kreiſe unentbehrlich
welche in noch höherem Grade anzuregen Zweck dieſer Zeilen
iſt Jn Gruppe I ſollen unter Anderem zur Ausſtellung ge
langen ſämmtliche Rohprodukte ſowie die Halb und Ganz
Fabrikate der Land und Forſtwirthſchaft z B Getreide unge
droſchen in Bündeln und kleinen Garben gedroſchen in Säckchen
oder Käſtchen Sämereien des Feldbaues und der Feldgärtnerei
Pflanzen und Holzſammlungen ferner die Produkte und Erzeug
niſſe der Hausthierzucht z B ungewaſchene und gewaſchene
Wolle Butter Käſe u ſ w Die Platzmiethe wird nach
Schluß der Ausſtellung und nach Rückzahlung und Verzinſung
des eingezahlten Garantieſonds von dem etwa verbleibenden
Ueberſchuſſe pro rata zurückgezahlt Die überaus günſtige Lage
Halle s an dem Knotenpunkte von 7 Eiſenbahnen und der ſchon
in gewöhnlichen Zeiten außerordentlich lebhafte Fremdenverkehr
ſichern der Ausſtellung einen ſehr zahlreichen Beſuch zumal mit
derſelben auch eine große Gartenbau Ausſtellung verbunden ſein
wird und laſſen einen zu dem angegebenen Zwecke zu ver
wendenden Ueberſchuß mit Sicherheit erwarten Für die unverkauft
bleibenden Ausſtellungs Gegenſtände wird koſtenfreier Rück
transport bei den verſchiedenen Bahnen nachgeſucht und wie
bei anderen Ausſtellungen vorausſichtlich gewährt werden

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
vom 21 Oktober

Anweſend ſind am Magiſtratstiſche Herr Regierungs Bau
meiſter Lohauſen ferner die Stadtverordneten Göcking DrSchrader Weinack Colla Dehne Fiebiger Friedrich Genne

berg Haenert Hildebrandt Jentzſch Keil Klinkhardt Dr Kohl
ſchütter Kyritz Loeſt Lutze Dr Müller Dr Opel Preßler
Roth Sachs Senff Steckner Steinhauf Werner Wolff
Entſchuldigt waren Demuth Hartmann Apelt Bethcke Br
Hüllmann Dr Knoblauch Lwowski

1 Ref Herr Hildebrandt Die Anlage eines Kanales
von dem Grundſtücke Magdeburgerſtraße 1 bis zur
Marienſtraße auf Koſten des Beſitzers Kaufmann Eigendorf

wird Krehwiag
2 Ref Hr Steinhauf Die Fluchtlinienregulirung

der großen Steinſtraße von der gr Ulrichsſtraße bis zur
Promenade iſt in der Weiſe von dem Magiſtrate und der Bau
kommiſſion vorgeſchlagen daß die Straße nach Maßgabe der H
beiden Grundſtücke von Stadt Hamburg und Lehmann bis zur
Mittelſtraße 12,2 Meter von da bis zu den Neunhäuſern 11 Mtr
und dann bis nach den Kleinſchmieden 10 Mtr breit bemeſſen
iſt Die Herren Amtmann Roth und Dr Opel beantragen
die Regulirung nur bis zu den Neunhäuſern in der vorgeſchla
genen Weiſe anzunehmen betreffs des übrigen weſtlichſten Theiles

behufs einer event Verbreiterung der Straße nach Kleinſchmie
den die nochmalige Berathung durch die Baukommiſſion zu ver
anlaſſen Der Verbreiterung dieſes Theiles wodurch zwar das
Rickelt ſche Haus faſt ganz beſeitigt werden aber das Cohn ſche
Haus nicht die ſchiefe Abgrenzung wie ſie der Plan zeiat haben
würde redet auch Herr Baumeiſter Schul ze wie er meint
mit Zuſtimmung der Baukommiſſion das Wort Derſelbe be
antragt zugleich für den Fall der Annahme dieſes neuen Vor
chlags eine Abänderung der bereits früher beſchloſſenen Flucht

linie für das gegenüberliegende Schubert ſche Grundſtück deſſen
Ecke dann mit 5 Mtr und die Ecke des ihm gegenüberliegenden
Rickelt ſchen Hauſes mit 3 Mtr abgeſchrägt werden ſoll Mit
dieſer Abänderung wird die ganze Vorlage angenommen

3 Referenten Herr Gruneberg und Herr Roth Die Rech
nung der Quartieramtskaſſe pro 1878/79 wird dechargirt
Sie weiſt gegen den Etat eine Erſparniß von 6501 M 54 Pf
auf die dadurch entſtanden iſt daß weniger Durchmärſche von
Truppen und die Landwehrübung des betr Jahres hier nicht
ſtattgefunden hat

4 Ref Herr Juſtizrath Fiebiger Zur Regulirung des
Weges hinter den kliniſchen Bauten an der ſogen Franzoſen
mauer werden 2500 M vorbehaltlich der Rechnungslegung
bewilligt wobei der Ref erwähnt daß zur Bepflanzung dort
noch etwa 500 M erforderlich ſein werden

4 Ref Herr Dr Schrader Zur Herſtellung des eiſernen
Reſervoirs und der eiſernen Dachkonſtruktion zum neuen
Waſſerthurm werden ohne Diskuſſion 25,686 M bewilligt Ref
nimmt an daß bei der öffentlichen Ausſchreibung der Lieferung
die Summe durch Abgebot ſich weſentlich veringern werde

6 Ref Herr Schulze Der Plan zur Bebauung der Zim
mermannſchen Breite neben der Maille iſt 1877 bereits feſtge
ſtellt es wird da das Komite für die Gewerbeausſtellung jetzt
dort Kanaliſationsanlagen beabſichtigt die Erlaubniß bierzu nicht
ertheilt vor Feſtſtellung der Bedingungen für die künftige Be
bauung des Platzes Dieſe Bedingungen liegen vor und werden
von der Verſammlung genehmigt Ref führt aus denſelben an
daß zur Pflaſterung der Straßen dort Schlackenſteine nicht ver
wendet werden dürfen und daß Hr Zimmermann 6000 M ver

tie ntion für die Einhaltung der Baubedingungen zu
zahlen hat

7 Ref R Göcking Dem Magiſtrate iſt ein Antrag von
Herrn Loeſt zugegangen dahin gehend daß das obligato
riſche Schlachten auf dem von ihm erbauten Schlachte
hauſe an der Merſeburgerſtraße angeordnet werde gleichzeitig
hat der Halleſche Schlachtehausverein an den Magiſtrat die
Anfrage gerichtet ob für die hieſige Stadt ein obligatoriſcher
Schlachtzwang in näherer oder weiterer Ausſicht ſtehe und da
neben den Wunſch ausgeſprochen zu erfahren welche Haupt
bedingungen der Magiſtrat an ein zu konzeſſionirendes Schlachte
haus ſtellen würde Der Magiſtrat hat in Folge deſſen den
Antrag geſtellt die Verſammlung wolle an Stelle der bereits
aufgelöſten Schlachtehaus Kommiſſion zu einer neuen gemiſch
ten Kommiſſion einige Mitglieder deputiren um die jene Ein
aben betreffenden Angelegenheiten berathen Hierzu iſt ein

Antrag der Herren Lutze und Dr Müller eingegangen von
jeder Berathung der Schlachtehaus Angelegenheit ab
ſehen zu wollen bis ein neuer Oberbürgermeiſter ge
wählt ſein werde Herr R Fiebiger beſpricht zunächſt
die von Herrn Loeſt geſchaffene Anlage eines Viehhofes und Ein
richtung eines Schlachtehauſes als eine dem Bedürfniß der Stadt
entgegenkommende Die Verſammlung habe bereits durch vier
maligen Beſchluß die Nothwendigkeit der Errichtung eines
Schlachtehauſes anerkannt es würde nicht rathſam ſein die jetzt
gebotene Gelegenheit zur Wiederaufnahme der Sache zurückzu
weiſen die Kommiſſion werde nur die Aufgabe haben die von
Herrn Loeſt geſchaffene Anlage zu prüfen Von der Neubeſetzung
der Oberbürgermeiſterſtelle könne die Fest nicht abhängig ge
macht werden zumal ſie auch nicht ſo ſchnell und nicht vor dem
Eintritte eines neuen Oberbürgermeiſters gelöſt werden würde
Herr Dr Müller erklärt ſich gegen die Vorlage und als ein
Gegner der Schlachtehausangelegenheit überhaupt Mit gutem
Grunde habe man die Angelegenheit ſeiner Zeit vorläufig fallen
laſſen und die jetige Zeit des Jnterregnums ſei die unglücklichſte
die man für die Wiederaufnahme wählen könne da das künftige
Oberhaupt der Stadt ein ſehr weſentliches Jntereſſe an der
Sache haben müſſe Auch ſei das Geſetz noch nicht vorhanden
auf Grund deſſen ein Schlachtzwang angeordnet werden könne
Herr Roth hält ebenfalls im Jntereſſe der Schlachtehausangelegen
heit die er gern fördern möchte die jetzige Zeit aus den ſoeben
angegebenen Gründen für nicht geeignet zur Wiederauſnahme
derſelben Herr R Fiebiger weiſt auf Erfurt und Zeitz hin
welche beide Städte neuerdings Schlachtehäuſer eingerichtet und
ein obligatoriſches Schlachten in denſelben auf Grund des nicht
mehr fehlenden Geſetzes eingeführt haben Dem einzigen Mangel
von geſetzlichen Beſtimmungen über das auswärtige Schlachten
werde in den wen Wochen bereits durch den Landtag abge
holfen werden da das betr Geſetz ſchon im vorigen Jahre zur
Vorlage bereit geweſen ſei und jetzt ſicher zur Annahme gelangen
werde Herr Dr Schrader ſpricht für Einſetzung der Kom
miſſion mit der man keinem Beſchluſſe vorgreife Herr Steckner
gegen die Vorlage um erſt das bez Geſetz abzuwarten nach
deſſen Erſcheinen die Stadt ſicherlich ohne Koſten ein Schlachte
haus erhalten werde Die Verſammlung lehnt mit geringer Ma
jorität die Wahl einer Kommi ſſion ab

Schluß der öffentlichen Sitzung 61 Uhr

Vermiſchtes
Der Dramendichter Der dralle David Diedrichſen dichtete

das draſtiſche Drama Dido Dieſe Dichtung durfte die dünne
dichteriſch durchdämmerte Doris Dormann durchſtudiren durch
leuchtet deſſen draſtiſche Durchführung durchdenkend Dabei
dachte die dünne Doris des dicken Dichters der durch dieſes
Drama die deutſchen Damen dämoniſch darſtellte Daher don
nerte die deutſchbewußte Dame Doris dräuend dem dämoniſch dar
ſtellenden Dido Dichter durch s dämmerige dumpfige dürſtige
Dachfenſterchen Diaboliſchen Dranges durchzuckt dräute Doris
dem dünkelhaften Doctor dermaßen Du dummer dämoniſcher
Denker Denkſt Du daß Du die dichteriſch denkenden deutſchen
Damen dergeſtalt darſtellen darfſt Drauf der Doctor demüthig

Denkend Deiner deutſchen Denkweiſe durchwärmt durchſtrahlt
dieſelbe direkt des darbenden Dichters Daſein Deshalb
ſtreiche das diaboliſche Drama Dido damit Du deutſche Dame
des David Diedrichſen dankbar denkeſt Dieſe demüthige
Denkweiſe durchfuhr Doris Dormann derartig daß dieſelbe dem
Doctor dankbar den dicken Daumen drückte Dies deutet dann
dahin daß das drollig draſtiſche Drama Dido die Doris Dor
mann dem David Diedrichſen das dürftige darbende Daſein dau
ernd durchzuckerte

Das tauſendſte Dienſtmädchen Eine eigenartige Demon
ſtration wurde dieſer Tage gegen eine Dienſtherrin in Wien in
Scene geſetzt Ein et zog vor das betr Haus Voraus
einige Lehrjungen und Kinder des Hauſes hinter ihnen ein
Orgelſpieler der im lauteſten Fortiſſimo das O Eliſabeth
ſpielte Jhm folgte eine Schaar von Dienſtmädchen in deren
Mitte gravitätiſch eine handfeſte Böhmin einherſchritt deren

aupt mit einem koloſſalen Hranze aus Srneh Baſt und
gelben Rüben geſchmückt war während ihr ganzer Körper unter
Guirlanden von Stroh und papierenen Klatſchroſen verſchwand
Jn ihrer Rechten trug ſie einen mit bunten Bändern geſchmückten
Kochlöffel Hinter den Mädchen marſchirte der Hausmeiſter mit
einem großen Beſen Der Zug nahm vor dem Hauſe größere
Dimenſionen an und Schagren von Neugierigen liefen herbei H

um die Urſache der Feſtlichkeit zu erfahren Mittlerweile hatten
ſich die aktiven Theilnehmer vor dem Hauſe aufgeſtellt und eine
der Feſtzugfrauen hielt folgende Anſprache Heut iſe Tauſend
vull worn Marianka iſe tauſendſte Dienſtmadel von Frau v
Der ganze Chor fiel jubelnd ein an einem Fenſter des zweiten
Stockwerkes aber erſchien ein zornſprühendes Frauengeſicht und
eine geballte Fauſt welche nachdrücklich gegen die Feſtzügler ge
ſchwungen wurde Mittlerweile ſignaliſirte einer der Lehrbuben
die Annäherung eines Sicherheitswachmanncs Schnell war der
Feſtzug aufgelöſt und wenige Minuten ſpäter ließen nur einzelne
Gruppen von lachenden Leuten welche mit den Fenggrt nach
dem Fenſter des zweiten Stockwerkes wieſen die Paſſanten
erkennen daß ſie zu einem Spaße zu ſpät gekommen
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Vereine und Verſammlungen
XIX Kongreß deutſcher Volkswirthe in Berlin

Originalbericht
1 Sitzung am 21 Oktober

Fortſetzung aus dem Hauptblatte
Referent Herr Dr Hertzka Wien hält die Goldwährung für

ein Bedürfniß der Zeit nachdem der Werth des Geldes ſo ſehr
geſunken ſei Schon aus Rückſicht auf die Bequemlichkeit müſſe
man die Goldwährung v erlangen Das Volk wolle eben heute
kein Silber mehr das Silbergeld nehme heute ungefähr denſelben
Rang ein wie früher das Kupfer Der Hauptſchwerpunkt der
ganzen Frage liege aber in der internationalen Edelmetall
bewegung Wenn alle civiliſirten Staaten auf einmal die Gold
währung einführen wollten würde ſich die Kaufkraft des Goldes
ſteigern auch würde viel eher ein Silbermangel eintreten nenn
alle Staaten die Silberwährung annehmen reſp beibehalten
wollten Für alle Staaten ſei natürlich ein ſofortiger Reerorß
Dr Goldwährung nicht angemeſſen Es ſei wunderbar da

eutſchland ein ſo großes und reiches Land vor den Opfern
des Währungswechſels zurückſchrecke Wolle man in Deutſchland
verſuchen die Silberwährung einzuführen ſo werde man die
Papierwährung bekommen Lebhafte Zuſtimmung

Redner befürwortet die Annahme folgender Reſolutionen
1 Die richtig aufgefaßten Erſcheinungen und Ge

ſetze der internationalen Edelmetallbewegunglaſſen
jeden Rückſchritt von der reinen Goldwährung zure oder Doppelwährung als unthunlich er
ennen
2 Die Siſtirung der deutſchen Silberverkäufe iſt

ung efapr für das Geld und Bankweſen Deutſch
ands

Prof Dr Wagner ſtellt folgenden Gegenantrag Bevor über
die Aufhebung der Siſtirung der Silberverkäufe entſchieden wird
erſcheint es erwünſcht eine umfaſſende Enquéte darüber anzu
ſtellen ob der in unſern Münzgeſe tzen von I871 und 73 beſchrit
tene Weg zu Ende geführt oder ob zu einer andern Münzpolitik
übergegangen werden ſoll Dr Alexander Meyer Breslau
Dr Eras Breslau Dr Wolff Stettin und Dr Hecht Mann
beim treten ſür die Goldwährung ein Schließlich wurde die
Reſolution Wagner gegen wenige Stimmen abgelehnt und die
Reſolution Hertzka mit großer Majorität angenommen

Die erſte ausgegebene Präſenzliſte weiſt 209 Theilnehmer auf

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Oktober
Aufgeboten Der Maurer R Ch Wagner u M Pfeiffer

Hohenerxleben Der Steinhauer R Kohlhardt u E Rumpf
Bockshörner 10 u Plötzkau Der Fabrikarb E Schmidt u E

Buchda Schulershof 1 u Roda Der Nachtwachtmann G Litz
kendorf u A Löther Magdeburg

Geboren Dem Schneidermſtr A Hübner ein S kl Märker
ſtraße Dem Lokomotivheizer P Eichenhammer eine T
Deſſauerſtr Dem Zimmergeſ H Beckmann eine T Wein

gärten 15 Dem Zimmermann F Körting ein S Ludwigs
ſtraße 16 Dem Kfm J Bernſtein eine T gr Schlamm

Geſtorben Der Maurer Ferd Lehmann 34 J 1 M 1
Lungenſchlag Stadtkrankenhaus Des Bäckermſtr F MeißnerT Beargaretge 4 M 5 Durchfall Georgsſtr Der Stud
Felix Uhde 18 J 2 M 14 Ohrenentzündung Liebenauer
ſtraße 16 Des Schuhmacher C Dietze S Reinhold 17
MagenDarmkatarrh Wilhelmsſtr Der Privatmann Fr Fuß
81 J 9 M 20 Altersſchwäche Gartengaſſe

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 Oktober

Stadt Hamburg Juſtizrath Reich m Sohn a Meyken
Student Zopotos a Volos Türkei Oberſt Baron v Korff a
Berlin Verſ Jnſp Menzel a Magdeburg br phil Proof a
Breslau Oberamtmann Meyer a Rothenburg Frau Gutsbeſ
Ampach a Leumnitz Großhändler Deuber a Bamberg Gutsbeſ
Limberg a Rittburg Kaufleute Höfe g Querfurt Wolff a
Dresden Peters Roſenthal Witzendorff Carl u Krauſe a
Berlin Paſſavant a Frankfurt Windmüller a Bielefeld Flos
a Ern a Solingen Bieler a Harburg Fränkel
a Neuſtadt

Kronprinz v Eichel a Eiſenach Landwirth Schultz a Ham
burg Arzt Dr Mäurer a Lüneburg Maler Weber a Düſſel
dorf Kaufleute Neumann a Köln Grunicke a Leipzig Bauch
a Berlin Noth a Bitterfeld Strobel a Bernburg Wehr a
Magdeburg Dahm a Mücheln

Stadt Zürich Ober Jnſp v Surwick u Gymnaſiallehrer
Kammerer a Berlin stud agr v Clement a Bonn Pferde
händler Hörſel a Odeſſa Gutsbeſ Faar a Breslau Lieut d R
gewann a Straßburg Rentier Hauſchner a Kolmar Konditor

uſt a Köln Schauſpieler Droſſel a t Tratſchel a Rudvl
ſtadt Kaufleute Paßdorf a Berlin Brauße a Bielefeld
Müller a Naumburg Schäfer a Bremen

Goldene Kugel Rentier Dr v Krieger u Fabrikbeſ Hirſch
a Dresden Prediger Bonté a London Fabrik Klaue a Plauen
Brauereibeſ Schultze a Nürnberg Rentier Dr Salomon a
Braunſchweig Privatier Scheller a Purſchwitz Kaufleute
Baßler a Heiligenſtadt Müller a Wernigerode Stuhr a
Magdeburg Mehlhorn a Eiſenberg Morgenroth a Nürnberg
Teller u Löffler a Frankfurt Berger a Bremen Geißler a

durch OſchatzSt Berlin stud theol Eickardt a Meißen Lehrer
Welſcher a Kroppenſtädt Lehrer der Landwirthſchaft Schubny a
Kledno Jnſp Vent a Oberingen Bahn Beamter Schulze a
Glogau Kaufleute Magiſten a Leipzig Hofmann a Berlin
Haberland a Dresden Kleinhäuſer a Mainz Langenberg a
Sangerhauſen

Goldner Ring Student Dreyſener a Wollgaſt stud agr
Jappel a Dresden Rittergutsbeſ Helf a Breslau Kaufleute
Reiß a Neuſtadt Mannheim Salomon u Baumbach a Berlin
Thomſuhn a Greiz Held a Ludwigsburg Alward a Roſtock
rn a Dresden Brieſens a Neuſtrelitz Kallmann a
Magdeburg Burbach a GothaRheiniſcher Hof Backhaus a Beenbulz Kaufleute Dittrich
a Bamberg Achilles a Braunſchweig Koch a Leipzig Pincns
a Berlin Alexandre a Paris

Ruſſiſcher Hof Maler BelaGuygy a Tyrnau Jngenieur
Köbzick a Schönebeck Oek Jaſp Schüße a Breslau Fabrilant
Fiſcher a Buchholz Privatier Falkmann a Stockholm Kauf
leute Baraſch u Pöſentrager a Berlin Collin a Nord
hauſen Rahm a Breslau Kralle a Magdeburg Fingerhut a

amburg
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Noth hwendiger VerkanJm Wege der r Subhaſtation ſoll das dem kam

aentn Heinri be zu Halle a S gehörige im Grundbuche vonHalle a Band e Sag 3331 Artikel 867 dugeirägene Grundſtück
om Plane 34 die Ackerparzelle 352/14 Kartenblatt 2 12 Ar 58 qm

groß Reinertrag 10 35 mit dem darauf erbauten WohnhauſeMerſeburgerſtraße 30 nebſt Zubehör jährlicher Nutzungswerth 670

am 16 December 1880 Vurmittage 10 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verſteigert und d Tr
daß m T December 1880 Mittags 12
as Urt über den Zuſchlag verkündet werdene Auszüge n e ebäude und GrundſteuerMutter Rolle ſowie
r Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchrei

berei Abtheilung VII W werdenAlle diejenigen wet oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der ntragung e Pas Grundbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
päteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit r

echten aus l werdch geſchloßfen f den 5 October 1880
Königliches Amts Gericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
reiwilligen Rücktritts des unterzeichneten Bürgermeiſters iſtJn Fol edie Stelle des Scngeortgeken und zweiten Bürgermeiſters hierſelbſt zum I

Januar 1881 anderweit zu beſetzen
Geeignete Bewerber wollen ihre Meldungen zu dieſer mit einem jähr

lichen Gehalt von 7500 dotirten Stelle wovon 1500 nicht penſionsberechtigt ſind bis ſpäteſtens den 20 k Mts an den Stadtverordneten Vorſteher

errn Juſtizrath Göcking gelangen laſſenJ an r beſonderen Wahlbedingungen ertheilt unſer Stadtſecretariat

Auskunft
Halle ga/S den 19 October 1880 Der Magiſtrat

Freihr vom Hagen

Bekanntmachung
Die diesjährige Herbſt Auction des un terzeichneten Leihamtes wird auch

noch Sonnabend Montag Dienstag und Mittwoch alſo am 2325 26 und 27 d Wis fortgeſetzt Es gelangen die verſchiedenſten
Gegenſtände z B Leib und Bettwäſche Kleidungsſtücke aller Art Betten
goldene und ſilberne Uhren ſowie ſonſtige Gold und Silber Sachen ur Ver
ſteigerung Jm r Vhtne der in Noth ſich befindenden Pfandgeber wird
das beſſer e uhlikum erſucht ſich an den Auctionen zu betheiligen

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Jnſpector

Sribrinissiom
Herſtellung eines Thonrohr Canals in der Magdeburgerſtraße n im Submiſſions Wege vergeben werden

Reſte wollen ihre Offerten bis zum
d Mts Vormittags 9 Uhrauf dem Gade ine einreichen woſelbſt die gingen 2c offen liegen

Halle den 22 October 1880 Der Stadtbaurath

Geschàfts Bröffnung
Dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich meinem

ſeit 30 Jahren betriebenen Geſchäft ein
Eiſen und Kurzwaaren Ticht und Srifengelchäft

eröffnet r und ſichere bei nur quier Waare ſtreng reelle Bedienung zu

Auch empfehle blauemaillirtes Blechgeſchirr in allen möglichen Facons zu
billigſten Preiſen Halle a/S 24 October 1880h Biilem mm yer

Zapfenſtraße Nr 1

Specikalitäten aus der 1870 gegr Fabrik von
F A Schreiber in Cöthen

r ſeit langen Jahren in vielenKräuter Rheumatismus Liqueur Familien g wirklich vor
zügliches Hausmittel gegen Kopf Leib und Zahnſchmerzen Rheu
matismus Magenbeſchwerden 2ec bekannt und beliebt a Flaſche 60und 120 4 Eine Broſchüre mit vielen Anerkennungsſchreiben gratis

ärztlich geprüft und empfohlen gegenKräuter Brust Bonbons Huften katarrhaliſche Uebel cheont
ſchen Lungencatarrh e Paquet 40

Schreiber sche Kräuter Surear Soeike
u A von Dr med E A Lutze in Cöthen als ein unfehlbares
Mittel bei allerlei Hautkrankheiten und Hautunreinigkeiten empfoh

von ernſten

50 4 Niederlagen befinden ſich in Halle a S bei M Waltsgott gr

ſtörung nach meiner langjährig ſich bewährten Methode bei ſtrengſter Dis

mir verordn Cur gefahr und ſchmerzlos

9 leicht und angenehm im Gegenſatz zu den bisher ten Mitteln

agenleidende behandelt werden iſt bekannt genug Kennzeichen vom

loſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeit Ohnmachten Verſchleimung

fort und An das Wachsthum der Haare c bei äl

marke unter Adreſſe

von 4 Uhr im Hotel zum gold Ring am Markt Zimmer Nr I1 I Tr

bis 24 d Mts ſteht eine

len iſt zugleich eine ſehr feine und angenehme Toilettenſeife à Päckchen

Ulrichsſtr 33 und Theod Schneider Geiſtſtr 32

Alle Unterleibs Haut und üuhere
W aller Art ſowie alle Hautkrankheiten Ausſchlag Flech ſi

ten Seropheln Sommerſproſſen heile in kürzeſter Zeit ohne Berufs

cretion Brieflich mit gleichem Erfolg
mit Kopf und Brut wird nach der vonBandwur r ohne ſchädliche Folgen für den Lei

en in 2 Stunden entfernt Die Cur

d ſt verſuchsweiſe unſchädlich und ſchon bei Kindern zu gebrauchen Daß viele
enſchen daran leiden ohne es zu wiſſen und meiſtens als Blutarme oder

d andenſein des Bandwurms ſind Abgang nudelartiger Glieder Bläſſe
des Geſichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Appelit

der Speiſeröhre wäſſeriger Speichel im Munde Sodbrennen
Haarleiden Ausfallen derſelben Schuppen ESchilfern beſeitige ſo

teren Perſonen wieder her Auch erhalten graue Haare durch mein Ver
fahren in 34 ihre frühere Farbe wieder Briefe erbitte mit e

Hugo Geissler Blaſewitz Dresden
Jn Halle bin ich wieder v ſprechen nur Dienstag den 26 October

In Eisleben bin ich Mittwoch den 27 October im gold Löwen

Von Donnerstag den 21

rn Auswahl der beſten
ltenburger hochtragenden

und friſchmilchenden Kühe

und Kalben ſowie ein Sthaler von J vis 3 e u de en frieſi ree alt un oſtfrie
Kalben zum um Verkauf m Viehhäudler h hochtragende

R Fetzoid Weißenfels
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

j Die auf Sonnabend den 23 d
Mts in der Ackerſtraße 1 ange
ſetzte Auction

findet nicht ſtatt
Petschick Gerichtsvollzieher

AuctionSonnabend den 23 Oetober er
Vormittags 10 Uhr verkaufe ich
Kellnergaſſe 3 im Wege dera svollſtreckungSehreibpult 2 fiſch 3 große

Koffer einige Kleider Glas u
Porzellanwaaren u dergl m

Lützkendorf Gerichtsvollzieher
Freitag d 29 her ver

rFiſcherei zu trat Skopau und
gleichzeitig freihändiger Verkauf von

3Satz und Speiſekarpfen c

Galhols Verkauf
Der Gaſthof zum goldenen Löwen

in Schafſtädt am Markte mit großem
Hofraum doppelter Ein und Ausfahrt
geräumigen Stallungen 2e beſonders
einem großen Tanzſaale ſoll ehemöglichſt
unter günſtigen rege verkauft
werden und erfahren Reflectanten das
Nähere durch den re a
Karguth zu Merſeburg im
Burgkeller

Brauerei Verkauf
Jn einer Garniſonſtadt Anhalts ſoll

eine Lagerbier Brauerei mit vorzügl
Eis und Lagerkellern und vollſtändi
gem gutem Jnventar wegen anderwei

r Unternehmungen mit 15 18,000
ark Anzahlung verkauft werden
Bemerkt wird wer Bierſchank und

Miethe die Zinſen d ecken
Adreſſe sub H G 55 Hettſtädt

Verkauf eines Stadtguts
Ein Stadtgut in Schafſtädt nebſt

Jnventar 2c wozu 39 Morgen Feldin Pacht egeben werden können iſtunter günſtigen Bedingungen zu ver

kaufen Nähere Auskunft ertheilt reel
len gSelbſtkäufern der Bürgermeiſter
a D Karguth zu Merſeburg im
Burgkeller

Gaſthofs Verpachtung
Jn einer kleinen Fabrikſtadt Thürin

gens iſt ein Gaſthof mit Brauerei
beides in flottem Betriebe per t mit
vollem Jnventar und unter in ſtigen
Bedingnngen zu verpachten Auskunft
ertheilt die Exp d Ztg 412

Zu verkaufen iſt krankheitshalber eine
Reſtauration u Produktengeſchäft
Deſtillation Schweineſchlächterei
20 Minuten von Leipzig Preis 500
Thlr Miethe 175 Thlr Näbheres er
theilt Wilhelmshöhe Tauchaerſtraße
Volkmarsdorf bei Leipzig

Jch beabſichtige mein Materialgewelches eit langen Jahren mit
Erfolg betrieben ſofort zu verkaufen
Gebaude gut Boden und Nie

groß nnd trocken Viel
Verkehr Nahe bei Halle Aus
kunft ertheilt die Annoncen Expedition
von J Barck Co Halle a/S
Günltig für Barbiere
Jn einer größeren Stadt der Pro

vinz Sachſen iſt ein gutes Barbier
geſchäft Stube und Kundſchaft mit
gutem Jnventar billig zu übernehmen
Reflectanten wollen ihre Adreſſen un
ter B M 14191 an die Annoncen
Expedition von J Barck Co
in Halle a/S zur Weiterbeförderung
einſenden

Eichene Staaken
den Herren Landwirthen für Stallun
gen Lbr zu empfehlen ſind vorräthig
danpſſchneidemühle Ohr Berghaus

Halle a/S Steg II 14Sattſer und Tapeziererarbeiten
werden gut und s angeferti

Schulberg NrHerrenpelz u Kinderwagen J

zu verk gr Steinſtraße 73 II
Pianino ſaſtaen Unſt halber

preisw zu verkaufen

2 ſagen J Barck Co
Vortheilhafte Offerte

für Vaumhändler
Mehrere Schock veredelte pflanzbare

Obſtbäume hauptſächlich Birnen ſehrgrteg Sorten haben wegen Aufgabe
der r am liebſten im Ganzen475 billigſt abzulaſſen

re m am SchraplauDa die Bäume auf ſchlechtemBoten gewachſen ſind kann wohl mit

Beſtimmtheit angenommen werden daß
Selbige überall ſortwachſen D O

Soolweiden Verkauf
Die dies igen Soolweiden des

Ritterguts Beeſen a/Elſter von ca 80
Mrg, ſollen Dienstag den 26 October
Vormittags 11 Uhr meiſtbietend gegen
gleich baare Zahlung verpachtet wer

den Sammelplatz Gaſthaus zur
e Huelle
Ein gutes r für 80 Thverkaufen Wo ſagt die Exp d r

etcetaie werNeue Möbel S
Komoden e mit und ohneRohrlehnen Tiſche Verticos
Bettſtellen mit Matratzen ehe
neue Federn und fertit e neuebetten ſind zu r bil e zu
verkaufen6231 Trödel 10 n Wer helle

in gutem ZuſtandeDroſchke ein und zweiſpännig
zu fahren billig zu verkaufen beim Guts
beſitzer E KlIooss Aſendorf
Ja goflinte Percuſions Hin

terlader ziemlichneu g zu verk Gütchenſtr 5 II

Gelegenheits Kauf
Wegen gänzlicher Aufgabe des

Geſchäftes ſollen zu jedem annehmbaren
Preiſe verkauft werden Landauer
Coupeés Halbchaiſen u verſchied
offene Wagen 1 Hotel Wagen
Leipzig F Klemme Lehmannsgart

Gute trockene
Damp wahlen

à Tauſend 14 Mark franco Haus
empfiehlt

E L merMarienſtraße 6
Lumpen Knochen alte Metalle S

werden zum höchſten er geirpft
Berggaſ

Alle Sorten
Jagdgewehre Scheibenbüchſen

Revolver und Teſchins
werden nach neueſter Conſtruction un

ter bekannter Reellität fabricirt e
Hülſen und Pfropfen in allen Ca
libern beſter Qualität und billigſter
Preisſtellung zur gefälligen Beachtung
empfohlen Alle Arten Umänderun
gen und Reparaturen werden gut
und billig ausgeführt ſowie auch gela
dene Patronen nach Beſtellung gefüllt

Naumburg a S

E Blanclke
Büchſenmacher

Das Delicateß Fiſch
u Fleiſchwaarengeſchäft

von
P Schreyer Schmeerſtr 36
empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager und
als immer friſch vorhanden

engl Roaſtbeef
Kalbsbraten mit Gelée
Carbonaden
gek Rindszunge
gek Schinken
echt Hambg Nauchfleiſch
Napffülze
Blaſenſchinkenecht Frankfurter Würſtchen
Straßburger Würſtchen
Wiener Würſtchen
alle feinen Wurſtwaaren von

Braunſchw u Waltershauſen
Corned Beef und Ochſenzungen
mar Herxinge
Bratheringe und Rieſen Neun

augen
Sardinen und Anchovis
Ia ger Rheinlachs
Bücklinge
echt Kieler Sprotten
Ia Spickaal
Ia Schott Vollheringe
Brab Sardellen
Ia echt Emmenthaler Cheſter

Eidamer Limburger Nomadour Neufchateller und Kräu
ter Käſe

Deutſche franzöſ
amerik Conſerven

Sardinen a 1haile
eingem Gemüſe und Früchte
Citronen Feigen Datteln
Traubenroſinen türk Pflaumen
Krachmandeln Maronen und

üſſe
Merchein Trüffeln Champig

onsEgvern Oliven Perlzwiebeln
S echt engl BisquitWectphat Pumpernickel

ital Maccaroni u Spelzuudeln
Thee und Gewürze
echt aſtrach Caviar
Ia Magdeb Sauerkohl
Schnittbohnen Preißelsbeeren
Senf Pfeffer u Salzgurken
Düſſeldorfer Senf
feine Weine u feine Liqueure

ff R v ngutlochende ülfenfrüchte

empfiehlt 7526
W A Hüniche, Steg
Feinſte Tafelbutter

ſtets friſch à Pfd 1,10 Mk empfiehlt
A Hüniche Steg

r es Pflaumenmus
en Mohrrübenſaft

und ucterſyrup
empfiehlt zu billi

Mus u

engl und

ten Fabrifpreiſen die
yrupfabrik

Charlottenſtraße 5
Klavier f 18 Thlr verk kl Sandberg 3

ſämmtliche dazu gehörige Patronen

Für zahn nende Rinder
ur allein

die ächten electromotoriſchen

Zahuhalsbänder
von Gebrüder Gehrig
lieferanten und ApothekerBerlin Beſſelſtraße 16 ſind
das einzige bewährte Pritet
Kindern das Zahnen leicht und
ſchmerzlos zu defördern ſowie die
ſo häufig beim n auftretende
Unruhe Zahnkrämpfe c ſtets
raſch und ſicher zu beſeitigen
was Tauſende von Atteſten hohe
und höchſter Perſonen beſtätigen
dieſe Zahnhalzbänder Stück 1
werden vielfach nachgemacht und
wird daher geht beim Einkaufgenau auf unſere Firma zu achten

Gebrüder Gehrig
Hoflieferanten und Apotheker

vBerlin Beſſelſtraße 16
Jn Halle a/S ächt zu habenbei Gustav err

e t rwwsS Rheuniatismus
nach Emp hlung von Aerzten und zahl
reichen Zeugniſſen Geheilter vorzüglich
gegen rheumatiſches Leiden au
gegen rn ZahnſchmerzSe haben in Originalfl h à 3
I à 2 in Halle a/S bei den Herren
H F Stein Herrenſtraße 14 und
C F Jentzsch Neumarkt

Liebig s Kumys I

8

Steppenmilch kein Geheimmittel
iſt laut Gutachten mediz Autoritäten

beſtes diät Mittel bei
ſchwindſucht

Hals
Lungenleiden

re Abzehrung Bruſt
rankheit Magen Darm und

Bronchial Catarrh Huſten mit
Auswurf Rückenmarksſchwind
ſucht Aſthma Bleichſucht allen

ten namentlichBnach ſchweren Krankheiten Die
Kumys Anſtalt Berlin Verlängerte Genthinerſtraße7 verſen
det Liebig s Kumys Extract mit Ge
brauchs Anweiſun in Kiſten von
6 Flacon an à Flacon 1 4 50
excl Verpackung Aerztliche Bro
chüre über Kumys Kur liegt jeder
Sendung bei

Wo alle Mittel erfolglos
mache man vertrauensvoll den
letzten Verſuch mit Kumys

Zu verkaufen eine Sitzbadewanne
von Zink ſowie Zeug u Lederſtiefeln
für 1,50 2 Vreiteſtraße 9
3 Mark Belohnung
Ein Bauſtamm 12 Mtr lang 30

Centm ſtark ſowie zwei eiſerne Klam
mern A 2 gezeichnet ſind in voriger
Woche aus der Saale an der Halleſchen
Schleuſe abhanden gekommen Der
Bauſtamm war an beiden Enden ſchräg
verſchnitten und vier Verſatzungen ein

gearbeitet Obige b ewir demjenigen zu der uns den jetzigen Jnhaber namhaſt macht
Halle a/S den 21 October 1880

Albert Zabei Sohn
1 Notizbuch verloren 10 Mark

Belohnung gr Ulrichsſtr 12
Schlüſſel gefunden abzuh Bockshörnerg

FamilienNachrichten
Verlobt Lydia Schlaaff u Ober

Prediger Rietz Seyda Klara Klee
berg und Ernſt Bode Hildesheim und
Hannover Freimm Marie von derGoltz und Freiherr von Schellersheim

Eisbergen
Vermählt Auguſt Salger u Emma

r NeuſtadtMagdeburg Liebmann Katz und Karoline Reichhardt
Sondershauſen Aſſiſtenzarzt I KlaſſeDr Roſt und Klaxra Beyme Frank

furt a/O u Unruhſtadt Prem VLieutAüfret von Glom u Anna von Eſch

wege Braunſchweig Robert Deubertund Henny Witte Quedlinburg Paul
e und Pauline Bortfeld

burg

Geboren Ein Sohn HrnRöſch Nordhauſen Hrn Fr Du
Halberſtadt Hrn Dr Weber Zeitza Stabsarzt Dr Nagel Metz Hrn

Karl Francke Leipzi Hrn Emil Pick
Seit Eine Tochter HrnCarl Tuch Nordhauſen Hrn érnſt
Dreßler Leipzig

Geſtorben Geh Kommerzienrath
Adelbert Schierholz Dornheim Müh
lenbeſitzer Johann Georg Bergmann

än Friedr Kümmel Erfurt Hrn Hauptm a D v d Marwitz Sohn Rudolf Wer Frau
Amtsrath Dorette Reinecke geb Wag
ner Köthen Frau Wilhelmine Zerſch

eb Cyrenius Neuhaldensleben Frau
ouiſe Niethe geb Lehmann Witten

berg Oekonom Louis FrohbergerSwrin i/A Frl Louiſe FliLehrte Senator Dr H Merck Hamburg Kaufmann Oskar Arte
Leipzig
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